
X X X

X
X

X
X

X
X

X
X

X
X

X
X

X
X

X
X

X
X

X
X

X

XXX

X
X

X
X

X
X

X
X

X
X

X
X

X
X

X
X

X
X

X
X

X

Bauteilfuge
-> TWP

Bauteilfuge
-> TWP

Frostschürze
H 50, B 30cm

FT-StB-Sturz
3x 299/11,5/19)
+Putz

Villa Bärenfett
Bestandsgebäude

Empfangsgebäude / Verbinder
Neubau

=119,36

=124,83
(Vermesser)

=123,75
(Mauer Ecke)

=119,53

=123,00
(Vermesser)

Lage Datenkabel BMA

Fußbodenaufbau
mit Heizestrich gemäß
Detailplanung

Abdichtung gemäß
Detailplanung

Bodenplatte, StB, D 25cm
nach statischen Vorgaben

Perimeterdämmung D 8cm,
WLG 035

Dachaufbau mit
extensiver Begrünung,
Gefälledämmung (WLG 028)
und Abdichtung gemäß
Detailplanung

Deckeplatte, StB, D 25cm
nach statischen Vorgaben

UHD H 15cm

Ebene -1
(Verbinder)

Schattenfuge umlaufend

Glastür siehe
Detailplanung
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ÜBERSICHTSPLAN

Große Kreisstadt
Radebeul

Pestalozzistr.6
01445 Radebeul

Neubau Empfangsgebäude
Karl-May-Museum

Meißner Straße / Schildenstraße
01445 Radebeul

Ausführungsplanung
Schnitt G
Neubau
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rdbl_kmay_empfang_260702_Werkplanung

VOR BAUBEGINN SIND ALLE MASSE VON DER AUSFÜHRENDEN FIRMA EIGENVERANTWORTLICH ZU PRÜFEN UND VOR ORT
ANZUPASSEN. UNSTIMMIGKEITEN SIND MIT ARCHITEKT UND BAULEITUNG ZU KLÄREN.

WS   WANDSCHLITZ

HÖHENANGABEN VON BRÜSTUNGEN UND ÖFFNUNGEN IN DER AUSSEN- UND INNENWAND BEZIEHEN SICH AUF OK
FERTIGFUSSBODEN (FFB) IM JEWEILIGEN GESCHOSS.

SWS WANDSCHLITZ SENKRECHTWD   WANDDURCHBRUCH

RR   REGENROHR

ST   STURZ
BH   BRÜSTUNGSHÖHE TB   TROCKENBAU

RD   ROHDECKE

FFB  FERTIGFUSSBODEN

BD   BODENDURCHBRUCH

GW   GURTWICKLER

WWS WANDSCHLITZ WAAGERECHT

S     SANITÄR

RK   ROLLADENKASTENDD   DECKENDURCHBRUCH

RFB  ROHFUSSBODEN

RH   RAUMHOEHE Rohbau L     LÜFTUNG

OK/OF OBERKANTE/-FLÄCHE

H     HEIZUNG

UK    UNTERKANTE

UZD   UNTERZUGDURCHBRUCH

DIESER PLAN GILT NUR IN VERBINDUNG MIT DER AUSFÜHRUNGSSTATIK, DEM BRANDSCHUTZKONZEPT UND DER
HAUSTECHNIKPLANUNG. GUTACHTEN UND FACHLICHE STELLUNGNAHMEN SIND ZU BEACHTEN:

UZ    UNTERZUG

E     ELEKTRO

FÜR ALLE RÄUME IST EINE AUSREICHENDE ZU- UND ABLUFT NACH DIN 1946-6 NACHZUWEISEN. INNENLIEGENDE RÄUME
MÜSSEN IN ABSTIMMUNG MIT DER HAUSTECHNIK BE- UND ENTLÜFTET WERDEN.

INSTALLATIONSLEITUNGEN SIND KÖRPERSCHALLENTKOPPELT AUSZUFÜHREN. WÄRMEDÄMMUNG ENTSPRECHEND EnEV MIT
ALUKASCHIERTEN MINERALWOLLMATTEN/- SCHALEN. OBERFLÄCHENSCHUTZ IM SICHTBAREN BEREICH MIT PVC-MANTEL.

LEITUNGSQUERUNGEN DURCH BRANDABSCHNITTSBEGRENZUNGEN (LAUT BRANDSCHUTZKONZEPT) SIND IN DER JEWEILIGEN
ANFORDERUNG/QUALITÄT ZU SICHERN
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14.04.2026    Unterhangdecken, Trockenbau a

15.07.2026    Glastrennwände aktualisiert b


